
Netzwerk 

Gewinn Gesundheit Wuppertal

Vernetzte Gewaltintervention, Wissensvermittlung,

Austausch von Informationen



Projekt Gewinn Gesundheit 
Medizinische Intervention bei 

Häuslicher Gewalt

 Das Land NRW fördert das Projekt „Gewinn 
Gesundheit – Medizinische Intervention bei Häuslicher 
Gewalt“ in 5 Regionen:

Rhein-Kreis Neuss, Siegen, Bielefeld, Rheinisch-
Bergischer Kreis, Wuppertal 

 Förderzeitraum ein Jahr ab Mai 2013, verlängert bis 
Ende 2014



Ziele des Projektes

• Verbesserung der medizinischen Versorgung von 
gewaltbelasteten Frauen in den Regionen und dann in 
ganz NRW

• Sensibilisierung der Professionellen aus dem 
Gesundheitsbereich für Art, Ausmaß und Folgen von 
Häuslicher Gewalt

• Schaffung eines gewaltsensiblen Umfelds

• Vernetzung und Kooperation zwischen medizinischen und 
psychosozialen Einrichtungen

• Evaluation der Ergebnisse, um die landesweite 
Implementierung von Versorgungsstandards zu 
unterstützen.
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Zahlen aus Wuppertal

• 650 niedergelassene ÄrztInnen wurden im Mai 2013 

angeschrieben.

• 19 ÄrztInnen entschieden sich zu einer Kooperation 

bei dem einjährigen Projekt „Gewinn Gesundheit  -

Medizinische Intervention bei Häuslicher Gewalt“.

• Einige engagieren sich weiter im Gewinn Gesundheit 

Netzwerk.

• Z.Zt. Werden die Abschlussbefragungen durchgeführt



KooperationspartnerInnen in Wuppertal

19 ÄrztInnen insgesamt 14 Ärztinnen 5 Ärzte

Innere Medizin und

Allgemeinmedizin

8 1

Anästhesiologie 1

Chirurgie 1

Gynäkologie 2 2

Kinderheilkunde und 
Jugendmedizin

1 1

HNO 1

Neurologie und 
Psychiatrie

1



Gewaltsensibles Umfeld in den Praxen

• Informationsplakate an zentraler aushängen

• Notfallkarten auslegen

• Fortbildungsangebote für Ärztliches, therapeutisches und 
pflegerisches Fachpersonal

• Konkrete AnsprechpartnerInnen für das Thema Gewalt in 
der Praxis benennen

• Einführung einer routinemäßigen Befragung aller 
Patientinnen

• Öffentlichkeitsarbeit: Teilnahme am Gesundheits-
Netzwerk, link auf der Gewinn Gesundheit Website, 
Durchführung von Veranstaltungen



Gewinn für Ärztinnen und Ärzte

• Gewalthintergrund wird häufiger deutlich, 

dadurch aussichtsreichere Behandlung von 

Patientinnen 

• Maßnahmen erlangen größere Handlungs- und 

Rechtssicherheit 

• Entlastung durch Weitervermittlung



Gewinn für Gewaltbetroffene Frauen

• Erhalten Zugang zu gewaltsensibler 
Gesundheitsversorgung

• Sprechen eher über erlebte Gewalt 
• Erhalten Informationen über 

Gesundheitsfolgen von Gewalt
• Erhalten gerichtsfeste 

Befunddokumentation
• Bekommen Informationen über 

Hilfsmöglichkeiten



Aktuell in Wuppertal

 Fortbildung zum Thema „Häusliche Gewalt und ihre 

Folgen“ wird u.a. für Hebammen im November 2014 vom 

Verein FHF angeboten

 Die Notfallambulanzen werden angesprochen

Fortbildungen für Fachpersonal

Kooperation und Austausch im Netzwerk

 Stärkung der Zusammenarbeit mit den 
KooperationspartnerInnen und allen NetzwerkerInnen

 Auswertung der gesammelten Informationen und Daten 
aus dem Projekt Gewinn Gesundheit (Mai 2013-Dezember 
2014)



Vernetzung und Kooperation– ein Gewinn für 

ALLE Beteiligten! 

• In Wuppertal soll das schon seit 2004 bestehende 
Gesundheitsnetz gestärkt und erweitert werden.

 Bisher gab es:

• Fachlichen Austausch und Durchführung von Fachtagen

• Entwicklung und Erstellung von Informationsmaterial

• gegenseitige, stimmige Vermittlung

• Regionale gute Kooperation – sich kennen und 
Expertenwissen in Anspruch nehmen

• Durchführung von Informationsveranstaltungen



Gewinn Gesundheit-Netzwerk Wuppertal

Die Kooperationstreffen finden 2 x jährlich statt. 

Zentrale Themen der Treffen sollen sein:

• Eine Institution oder einE TeilnehmerIn stellt sich mit 
ihrem Angebot für von Häuslicher Gewalt betroffene 
Frauen vor.

• Ein Kurzvortrag von Expertinnen aus der Region zu 
einem für die TN interessanten Thema wird 
organisiert.

• TeilnehmerInnen sind z.Zt. ca.35 Menschen, die im 
Gesundheitsbereich tätig sind



Wie sieht es in NRW aus?

Vernetzung auf Landesebene

 Das Gründungstreffen war im Februar 2014.

 Nächstes treffen am 03.11.2014 statt



Frauen helfen Frauen e.V. Wuppertal

 Frauenhaus

 Beratung und Unterstützung von Frauen, die Häusliche Gewalt 

erlebt haben

 Unterstützung der Kinder, die selber Gewalt erlebt oder die 

Häusliche Gewalt miterlebt haben:

 Angebote im Freizeitbereich

 Ansprechen der Situation, die die Kinder erlebt haben

 Unterstützung in der neuen Situation

 Mütterberatung

 Vermittlung an andere Unterstützungssysteme 

 alltagspraktische Dinge und Erziehungsfragen



Beratungsstelle

 Beratungsstelle

 Beratung bei Häuslicher Gewalt

 Beratung bei Stalking

 Nachgehende Beratung für Frauen, die im FH gelebt haben

 Beratung nach dem Gewaltschutzgesetz

 bei Kontakt und Näherungsverbot 

 bei Wohnungsverweisung 


